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Bü rge r me i s t e r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen  

und Sattledter! 

 

Nach den Wahlen im Herbst haben 

die neu konstituierten Gemeinde-

gremien rasch ihre Arbeit aufge-

nommen. Wesentlicher Teil dieser 

Arbeit ist zum Ende eines Jahres, die 

finanziellen Rahmenbedingungen und 

die Projektschwerpunkte für das neue 

Arbeitsjahr zu definieren. 

Ich freue mich, dass die 

Beschlussfassungen zum Budget 

2016 wiederum einvernehmlich 

erfolgten. Die gute finanzielle Lage 

unserer Gemeinde erleichtert die 

budgetären Beratungen und 

Entscheidungen. Sämtliche Anre-

gungen aus den Fachausschüssen 

konnten berücksichtigt werden. 

Die gute Finanzkraft unserer 

Gemeinde beruht vor allem auf der 

stetig steigenden Kommunalsteuer als 

Hauptsäule der Einnahmen, die Aus-

druck des wirtschaftlichen Wachs-

tums unserer Betriebe ist. 

Diese Einnahmen ermöglichen es, 

dass das Jahr 2015 trotz erheblicher 

Aufwendungen für den Ankauf von 

Grundstücken im Ortszentrum und 

die Sanierung der Schulstraße mit 

einem guten finanziellen Überschuss 

abgeschlossen werden kann. Auch für 

2016 werden freie Budgetmittel zur 

Rücklagenbildung prognostiziert.  

 

 

 

 

Diese Rücklagen brauchen wir für die 

großen Zukunftsprojekte wie 

Zentrumsentwicklung mit Marktplatz 

und für die Verkehrsinfrastruktur mit 

Ortsumfahrung ohnehin dringend. 

Neben der Finanzierung des 

laufenden Betriebes aller 

kommunalen Einrichtungen sind für 

2016 folgende Investitions- und 

Projektschwerpunkte geplant: 

 

 Weitere Projektschritte für die 

Ortsumfahrung und den Anschluss 

des Betriebsbaugebietes beim 

Voralpenkreuz an die A8 

 Fortführung des Entwicklungs-

prozesses „Ortszentrum“ 

 Entscheidung über das neue 

Raumkonzept für das Gemeinde-

amt samt Marktplatz 

 Abstimmung des Raum-

erfordernisses für eine künftige 

Erweiterung des Kindergartens mit 

dem Land OÖ 

 Errichtung und Sanierung von 

Gemeindestraßen 

 Erweiterung der Ortsbeleuchtung 

 Fertigstellung des Spielplatzes 

„Am Graben“ 

 Umbauarbeiten im Kulturzentrum 

für zusätzliche Vereinsnutzungen 

 Neuausstattung eines Computer- 

 

 

 

 

raumes an der NMS 

 Sanierung und ergänzende 

Möblierung der Räumlichkeiten 

für die schulische Nachmittags-

betreuung 

 Ausfinanzierung bereits abge-

schlossener Projekte (Volksschule, 

Neue Mittelschule, Wasserver-

sorgung, Kanalisation, Nahwärme-

versorgung) 

 

Selbstverständlich wollen wir auch 

die Förderung unserer Vereine und 

Institutionen fortführen. 

 

Zu zwei Problempunkten hinsichtlich 

der Verkehrssicherheit kann ich 

Positives berichten. 

Der Fußgängerübergang bei der 

Turmöltankstelle wird in Ab-

stimmung mit der zuständigen 

Behörde und Straßenverwaltung 

besser gekennzeichnet und im 

Frühjahr 2016 mit einer Blinkanlage 

ausgestattet. 

Auch die Querungshilfe auf der B138 

auf Höhe der Großharrerstraße/

Goldstraße wird konkreter. Der 

Planentwurf wurde seitens der 

Landesstraßenverwaltung präsentiert. 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 



GemIN 10/2015 vom 14.12.2015  3 

 

Fortsetzung von Seite 2 

 
Nach einer genauen Gelände-

aufnahme wird die Detailplanung 

erstellt und mit betroffenen 

Grundanrainern erörtert. Bei dieser 

Maßnahme zur Verkehrssicherheit, 

die auch Voraussetzung für die 

Verordnung eines Überholverbotes 

und einer Geschwindigkeitsbe-

grenzung im betreffenden Straßen-

abschnitt ist, gehe ich von einer 

Umsetzung im Jahr 2016 aus. 

 

Den Beginn des neuen Jahres wollen 

wir gesellig und zugleich 

arbeitsintensiv starten. 

 

Die gesellige Komponente ist der 

Ball der Oberösterreicher am 

16.1.2016 in Wien, zu dem ich 

nochmals herzlich einladen möchte. 

Gutscheinhefte für Ballkarte und 

Bustransfer können noch auf dem 

Gemeindeamt erworben werden. 

 

Vielen Dank den deutlich über 

hundert Sattledterinnen und 

Sattledtern, die sich bereits Karten 

gesichert haben! 

Ich freue mich, dass unsere 

Gemeinde bei diesem Ball so stark 

vertreten ist. Eine unvergessliche,  

 

 

 
gemeinsame Ballnacht in unserer 

Bundeshauptstadt mit den Garde-

mädchen der Faschingsgilde und 

Musikern der Heavy Brass 

Connection als Akteure aus Sattledt 

erwartet uns. 

 

Die arbeitsintensive Komponente 

sind die themenspezifischen Work-

shops zum Projekt der Zentrums-

entwicklung im Zeitraum von 

11.1.2016 – 21.1.2016. 

Bitte beachten Sie dazu die Infos auf 

den nächsten Seiten dieser GEMIN. 

Bei diesen Workshops sollen die 

vielen Ideen aus der „Zukunfts-

werkstatt“ vom 1.12.2015 verdichtet 

und die Ziele für unser Ortszentrum 

konkretisiert werden. 

Ich lade Sie zu diesen Workshops 

herzlich ein. Bringen auch Sie Ihre 

Meinung zur Gestaltung unseres 

Ortszentrums ein! 

 

Vorher darf aber auch Zeit für 

Erholung und Kraft tanken sein. Die 

bevor stehenden Weihnachtsfeiertage 

bieten dazu Gelegenheit. 

Ich nehme das zu Ende gehende Jahr 

wiederum zum Anlass, mich bei allen 

Gemeinderätinnen und Gemeinde- 

 

 

 
räten, bei den Gemeindebediensteten  

in Verwaltung, Bauhof und 

Schuldienst, bei den Verant-

wortlichen unserer Schulen, 

Kindergarten und Pfarre, bei den 

Institutionen für Ordnung und 

Sicherheit wie Feuerwehr, Rotes 

Kreuz und Polizei für die gute 

Zusammenarbeit zu bedanken. 

Ich schließe in diesen Dank 

wiederum auch alle engagierten 

Vertreter unserer Vereine und 

sonstigen Gruppen ein, die 

ehrenamtlich und uneigennützig das 

öffentliche Leben in unserer 

Gemeinde mitgestalten. 

 

Ich wünsche allen  
Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches, ruhiges 
Weihnachtsfest 
und für 2016  

alles Gute, Glück und Erfolg 
sowie vor allem Gesundheit! 

 

Ihr Bürgermeister 

Projekt „Ortszentrum 2025“ 

Nun wird das Ortszentrum 2025 
"wachgeküsst" - viele Ideen dazu 
wurden bei der Zukunftswerkstätte 
am 1.12.2015 im Gasthaus 
Voralpenbräu-Hermes gesammelt. 
 
In seinen Begrüßungsworten hebt 
Bürgermeister Huber die Bedeutung 

eines vitalen und lebendigen 
Ortszentrums hervor. Auch sind die 
Rahmenbedingungen nun ideal 
gegeben, um Veränderungen durch-
führen zu können. Im Impulsreferat 
betont Georg Gumpinger, vom 
projektbegleitenden Unternehmen 
CIMA Beratung + Management, dass 

sich der 
Sattledter 
Dorfkern 
gegenwärtig 
noch im "Dorn 
röschenschlaf" befinde und nun der 
Zeitpunkt gekommen sei, das 
"Ortszentrum 2025" wachzuküssen. 
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Der erste Schritt dazu ist die 
gemeinsame Ideenfindung in der 
Zukunftswerkstätte.  
Der wichtigste Teil aber wurde dann 
dem Publikum zuteil.  
Erstmalig durfte jeder Teilnehmer 
Bürgermeister im Jahre 2025 spielen 
und ihre/seine persönlichen Wünsche 
und Projekte für das Ortszentrum 
formulieren, ohne äußere Zwänge, 
wie finanzielle, organisatorische oder 
sonstwie geartete Einschränkungen. 
Aus mehreren Gruppen wurden mehr 
als 270 verschiedene Ideen erhalten.  
 
Am häufigsten genannt wurde ein 
Veranstaltungsraum, der alle mög-

lichen Events und Veranstaltungen 
vor allem der heimischen Vereine 
ermöglicht; und dies in einem 
modernen und trotzdem authentisch 
gestalteten Marktplatz mit viel 
Grünraum, Gartenflächen und 
Erholungsraum. Daneben ist eines der 
wichtigsten Themen die Beruhigung 
des Verkehrs, vor allem mit einer 
Umfahrung soll die Aufenthalts-
qualität und das Sicherheitsempfinden  
gehoben werden.  
 
Aber auch passende betriebliche 
Strukturen soll es im Zentrum geben, 
Gastronomie, Märkte, u.a. ist 
vorstellbar. Schließlich soll auch noch 

weitere "Bespielung" möglich sein, 
für alle Generationen. Einigkeit 
herrschte auch darüber, dass sowohl 
das Gemeindeamt als auch die Kirche 
wesentliche Ankerpunkte darstellen, 
das Umfeld soll passend dazu (neu) 
gestaltet werden. Zu einem modernen 
Ortszentrum gehört dann aber auch 
noch eine möglichst energieautarke 
Ausrichtung sowie das Vorhanden-
sein moderner Kommunikations-
infrastruktur (zB Free Wifi). 
 
Die nachstehende Tabelle zeigt die  
wichtigsten Kategorien aus der 
Ideensammlung nach Gruppen 
sortiert. 

Projekt „Ortszentrum 2025“ 

Abbildung:  
Alle Ideen aus allen 
Gruppen (n=273) 
wurden nach überge-
ordneten Themen 
zusammgefasst nach 
Anzahl der Nennun-
gen dargestellt 
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Fortgesetzt wird das Projekt 
„Ortszentrum 2025“ nun mit 
"offenen" Themen- und Projekt-
Workshops für die Bevölkerung, 
die zu verschiedenen Themen am 
11.1., 13.1., 19.1. und 21.1.2016 
stattfinden.  
 
Hier kann wieder jeder interessierte 
Bürger seine Ideen und Vorschläge 
für die künftige Entwicklung 
einbringen. 
 
Hier nochmal die Termine und 
Veranstaltungsorte der Themen- und 
Projekt-Workshops: 
 
 
 

Workshop 1: Schwerpunkt:  
"Aufenthaltsqualität/ Gestaltung"  
(Zentrumsfunktion, Plätze, Wege, Begeg-
nungszonen, Möblierung, Gestaltungs-
elemente, Grünflächen, Spielmöglich-
keiten, Wasser, usw.) 

11.1.2016, 19 Uhr 
Hotel Sportgasthof Wahlmüller 
Kirchdorfer Straße 22, 4642 Sattledt 
 

Workshop 2: Schwerpunkt 
"Verkehr/Parken/Mobilität"  
(Weg-Ziel-Beziehungen, Straßen, „shared 
space“, Parkplätze, Geh– und Radwege 
usw.) 

13.1.2016, 19 Uhr 
Gasthof Bäck im Holz 
Gewerbestraße 4, 4642 Sattledt 
 
 

 
 
 

Workshop 3: Schwerpunkt:  
"Angebot/Immobilien“  
(Branchenmix, Kaufkraftströme, Ge-
schäftsleerstände, Leerflächen-/Quartiers- 
management, Fördermodelle, Fassaden 
und Geschäftsportale, usw.) 

19.1.2016, 19 Uhr 
Gasthof Bäck im Holz 
 

Workshop 4: Schwerpunkt: 
"Bespielung/Marketing“  
(Events, Veranstaltung, Märkte, Kunden-
bindung, Gemeinschaftswerbung, profes-
sionelles Ortsmarketing, usw.) 

21.1.2016, 19 Uhr 
Hotel Sportgasthof Wahlmüller 

Projekt „Ortszentrum 2025“ 

Für alle, die bei der Zukunftswerkstätte keine Zeit hatten und noch Ideen für das „Ortszentrum 2025“ einbringen wollen, 
können dies hier noch nachholen.  
Füllen Sie einfach den untenstehenden Antwortabschnitt aus und werfen Sie diesen in die dafür vorgesehene 
Sammelbox im Gemeindeamt Sattledt.  
Bis 11.1.2016 werden alle Antworten gesammelt und danach an die CIMA Beratung + Management weitergegeben. 

 
                   
 

"Ortszentrum 2025" - Meine Ideen für ein zukunftsfähiges Ortszentrum 2025 
 

Welche Ideen haben Sie für die Belebung / Attraktivierung  
des Ortszentrums von Sattledt? 

 
________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________ 

 

(Abschnitt abschneiden und bis 11.1.2016 in die Sammelbox im Gemeindeamt Sattledt einwerfen) 
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Neue Mittelschule - Ausstattung 
Der Ankauf einer Musik– und 
Lichtanlage für den Turnsaal von der 
Firma ElectroAcousticSolutions, 
Sattledt  zum Preis von € 12.536,40 
inkl. MwSt. wurde genehmigt. 
 

Bauhof 
Mit der Firma Berger, Schwanenstadt 
wurde der Vertrag über den 
Austausch eines Bauhoffahrzeuges 
(Egholm-Geräteträger) abge-
schlossen. Die Austauschkosten 
betragen € 21.000,— inkl. MwSt. 

Personalangelegenheiten 
Das Dienstverhältnis mit Frau 
Adelheid Hofinger wird in Folge ihrer 
Pensionierung mit 31.12.2015 
einvernehmlich aufgelöst.  
 

Auszug aus der GV‐Sitzung vom 23. November 2015 

Auszug aus der GR‐Sitzung vom 10. Dezember 2015 

Steuern und Abgaben 
 

Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 vH d. Steuermessbetrages 
Grundsteuer für Grundstücke (B)     500 vH d. Steuermessbetrages 
Hundeabgabe        € 20,-- pro Hund 
 

Kanalbenützungsgebühr ab 1.1.2016     € 3,61 / m³ * 
Wasserbenützungsgebühr ab 1.1.2016     € 1,47 / m³ * 
 

Wassermindestanschlussgebühr      € 1.923,— ;  je weiterer m² € 12,82 * 
Kanalmindestanschlussgebühr      € 3.207,— ;  je weiterer m² € 21,38 * 
 

Abfallabfuhrgebühr (einschließlich Biotonne)   € 8,62 / Abfuhr für 90 l Tonne * 
 * alle Beträge exkl. 10 % MwSt. 

Gemeindebudget für das Jahr 2016 
Der Voranschlag für das Jahr 2016 
wurde einstimmig beschlossen: 
 

                      Einnahmen   Ausgaben 
Ordentl. HH   7.995.900,—  7.995.900,— 
Außerord. HH   750.400,—     750.400,— 

 

Nachtragsvoranschlag für 2015 
Der Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2015 wurde einstimmig 
beschlossen: 
 

                        Einnahmen   Ausgaben 
Ordentl. HH   8.965.500,—  8.617.800,— 
AO HH          3.998.600,—  3.912.800,— 

 

Verein zur Förderung der 
Infrastruktur  
Der Jahresabschluss für das Jahr 2014 
(Bilanz) sowie einige Vertragsab-
schlüsse (Wartungsverträge) wurden 
zur Kenntnis genommen.  
 
 

Abwasserbeseitigungsanlage 
Sattledt 
a. Aufgrund einer Forderung der 

Wasserrechtsbehörde wurde eine 
Dienst– und Betriebsanweisung 
abgeschlossen.  

b. Wohnpark Voralpenland: Die 
Ingenieurleistungen für die 
Errichtung der Kanalisation– und 
Wasserversorgung wurden an das 
Büro Flögl zum Preis von  
€ 31.280,— exkl. MwSt. über-
tragen. 

c. Siebanlage Bahndamm: Es wurden 
Nachtragsvergaben für Einfrie-
dung, Edelstahlarbeiten und 
Stromanschluss mit insgesamt  
€ 8.095,84 exkl. MwSt. genehmigt.  

d. Mit dem Maschinenring-Service, 
Wels wurde betreffend der Senk-
grubenentleerung eine neue 
Vereinbarung getroffen. 

 

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Hödl 
Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, das Verfahren weiter zu 
führen, da die Bedenken des Landes 
OÖ aus luftreinhaltetechnischer Sicht 
nicht nachvollziehbar sind.  
 

Bebauungsplan Nr. 34.1  
Am Graben 
Die Einleitung des Verfahrens zur 
Änderung für den nordöstlichen Teil-
bereich von einer gekoppelten Bau-
weise in eine offene Bauweise wurde 
beschlossen.  
 

Hochwasserschutz Aiterbach 
Mit dem Land Oberösterreich wurde 
eine weitere Finanzierungsverein-
barung betreffend der Übernahme von 
einem Drittel der Kosten für die 
Fertigstellungsarbeiten (Anteil der 
Gemeinde € 6.600,—) abgeschlossen.  
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WirtschaŌsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann SƟnglmayr 

Als neuer Obmann des Wirtschafts-
ausschusses möchte ich zu aller erst 
meinem Vorgänger Ing. Franz Fuchs 
für sein großes Engagement in seiner 
politischen Arbeit zum Vorteil der 
Wirtschaftstreibenden der Markt-
gemeinde Sattledt recht herzlich 
danken.  
 
Arbeitsprogramm 2016: 
Der neubesetzte Ausschuss hat seine 
Arbeit aufgenommen und wird die 
laufenden Aufgaben gemeinsam mit 
den zuständigen Mitarbeitern des 
Gemeindeamtes zielstrebig fort-
führen. Neuen Herausforderungen 
werden wir uns stellen und im 
Bereich des Möglichen auch im Sinne 
der Betroffenen angehen und 
erledigen. 
Ein Arbeitsprogramm für 2016 wurde 
bereits erstellt und neue Ziel-
setzungen darüber hinaus formuliert. 
Eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Gewerbestammtisch, der Ortsbauern-
schaft und dem Tourismusverband 
wird unsererseits angestrebt, damit 
eine mit den jeweiligen Interessen-
gruppen abgestimmte und konse-
quente Umsetzung der Aufgaben 
gewährleistet ist.  
Für Anregungen, Wünsche und Kritik 
der Unternehmer und Gewerbe-
treibenden aber auch der übrigen 
Bevölkerung in Sachen Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Tourismus 
verspreche ich ein stets offenes Ohr. 
 
Über Zielsetzungen, Themen und 
Projekte des Wirtschaftsausschusses 
werden wir in der GemIN regelmäßig 
berichten. Für eine noch raschere und 
aktuellere Weitergabe von Informa-
tionen an die Bevölkerung möchten 

wir zukünftig noch gezielter die 
Homepage www.sattledt.at der 
Marktgemeinde nutzen. 
 
Budgetansätze 2016 
Eine vordringliche Aufgabe in den 
letzten Wochen lag darin, die Ansätze 
des Wirtschaftsausschusses für das 
Budget 2016 als Vorschlag zur 
Beschlussfassung im Gemeinderat zu 
erarbeiten. 
Sowohl die Gewerbeförderung als 

auch die Tierzuchtförderung 
werden in gewohnter Form 
fortgeführt. 

Zusätzlich wurde ein Budgetansatz 
festgelegt, der ein gemeinsames 
Projekt mit der Ortsbauernschaft 
zur Steigerung der Verkehrs-
sicherheit bei hochwachsenden 
Feldfrüchten unterstützen soll. 

 
Gewerbeförderung  
Richtlinien und Antragsformulare 
finden Sie unter:  
www.sattledt.at/Wirtschaft/
Gewerbeförderung 
 
 
OÖ Tierzuchtförderung 
Die Beantragung der Förderungs-

beiträge kann ab 18. Dezember 2015 
bis längstens 22. Jänner 2016 
erfolgen. 
 

a. Rinderhaltung 
Jede erste Besamung wird mit 9 Euro 
bei Vorlage der Deckungsunterlagen, 
des Besamungsscheines und der 
Hauskarte durch die Gemeinde 
gefördert. 
 

b. Schweinehaltung 
Eine Ankaufsförderung für  

 
 
 
 
 
gekörte Eber der Klassen I und II in 
der Höhe von 58 Euro wird für einen 
angekauften, gekörten Eber bei 
Vorlage der Ankaufspapiere im 
Original (Körschein) durch die 
Gemeinde gewährt. 
Die künstliche Besamung wird mit 
1,40 Euro gefördert. Eine Samen-
rechnung (nur für den eigenen 
Betrieb) oder die Rechnung vom 
Besamer ist beim Gemeindeamt 
vorzulegen. 
Vom Schweinezuchtverband liegt 
heuer wieder eine Liste über die 
bezogenen Samenportionen auf. Von 
Kunden des Schweinezuchtverbandes 
sind keine weiteren Nachweise 
vorzulegen. Eine Beantragung des 
Förderbeitrages ist aber erforderlich. 
 

c. Schaf– und Ziegenhaltung 
Eine Ankaufsförderung für gekörte 
Böcke der Klassen I und II in der 
Höhe von 15 Euro wird bei Vorlage 
der Ankaufspapiere im Original 
(Körschein) von der Gemeinde 
gewährt. 
 

Achtung - Obergrenze: 
Die Tierzuchtförderung landwirt-
schaftlicher Betriebe beträgt maximal 
365 Euro.  
 

Im Namen des gesamten 
Wirtschaftsausschusses  

wünsche ich Ihnen  
ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 2016. 
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Ausschuss für Bildung und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau Gudrun Pollhammer 

Unter dem Motto „Ein Weihnachts(b)
engerl packt aus“ veranstaltete der 
Kulturausschuss der Marktgemeinde 
Sattledt am 6. Dezember 2015 ein 

Weihnachtskabarett mit 
ANDREAS STEPPAN.  
Mit unzähligen Geschichten rund um 
Weihnachten konnte der gebürtige 
Linzer das Publikum begeistern. 
 
Weihnachten ist ein Fest der Freude, 

und daher 
darf auch ge-
lacht werden. 
Dies nahmen 
sich die zahl-
reichen Be-
sucher zu 
Herzen und 
amüsierten 
sich köstlich. 
Bilder: privat 

Ausschuss für Ver‐, Entsorgung und Ökologie 
Aktuelles vom Obmann GV Franz Buchner 

Die Bauarbeiten für den Regenwasser-
kanal inkl. Aufschließung des Grund-
stücks für den Wohnpark Voralpenland 
sind im Gange. 
 
Die Siebanlage bei der Regenentlastung 
am Bahndamm wurde bereits installiert 
und wird in nächster Zeit nach der 
Errichtung eines Zaunes und weiterer 
Sicherungsmaßnahmen in Betrieb 
genommen. Diese Siebanlage soll den 
Austrag von Feststoffen in das 
Vorflutgerinne minimieren. 
Bilder: privat 
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Nächster Bauver‐
handlungs– bzw. 
Bauberatungstermin 
 

Dienstag, 9. Februar 2016 
von 8 bis 12 Uhr 
 
Für eine Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte an die Bauabteilung, 
Herrn Murauer, Tel. 8855-13. 
 
 

Vorschreibung  
der Hundeabgabe 
 
Die Hundeabgabe für 2016 wird mit 
der Steuer– und Abgaben-
vorschreibung im Februar verrechnet. 
 
Wir ersuchen alle Hundehalter, 
Änderungen bei der Hundehaltung 
(neuer Hund, Wegfall der Hunde-
haltung,…) verlässlich bis Ende des 
Jahres am Marktgemeindeamt zu 
melden. 

Dienstzeitenregelung  
 
Das Marktgemeindeamt Sattledt ist 
am 24. Dezember 2015 geschlossen.  
Am Silvestertag, dem 31. Dezember  
sind wir bis 12 Uhr für Sie da. 
 
 

ReinigungskraŌ 
gesucht 
 

Suche eine verlässliche Reinigungs-
kraft für Ordination in Sattledt  
(2 Stunden tgl.) 
 
Bewerbung bitte unter 07244/8129 
oder per E-Mail an 
herfried.thaler@gmail.com 
 
 

Eltern‐MuƩerberatung 
Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1 
 

Angebote für Eltern und Kinder in 
den ersten 3 Lebensjahren 

MUTTERBERATUNG: mit Ärztin, 
Kinderkrankenschwester, Sozial-
arbeiterin und Psychologin 

DI 12.01.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 
DI 09.02.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 
DI 08.03.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 
 
OFFENE TREFFPUNKTE: 

Babytreff: jeden Montag 9 – 10:30 
Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 
11 Uhr 

Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
jeden Dienstag 9 – 11 Uhr 
 
Die EMB Lambach ist von 
24.12.2015 bis 3.1.2016 geschlossen! 
 
EINZELBERATUNGEN: 

Psychologische Beratung, Beratung 
durch Sozialarbeiterin, Still-
beratung nach tel. Terminverein-
barung 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

Tel. 0664/1323489 
 

www.bh-wels-land.gv.at > Aktuell > 
Eltern-, Mutterberatung Lambach 

Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 

von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind.  
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. 
 
In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung für einen 1 m breiten 

Streifen entlang der Häuserfronten. 
 

Es ist jedoch nicht erlaubt, den 
Schnee von Hauseinfahrten und 
Zugängen auf die bereits geräumte 
Straße zu schieben. 

Pflichten der Anrainer im Winter 
Auszug aus § 93 der StVO 
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Österreichisches 
Schwarzes Kreuz 
 
Das Österreichische Schwarze Kreuz 
bedankt sich bei der Bevölkerung von 
Sattledt für die geleistete Spende im 
Rahmen der Allerheiligensammlung 
mit dem beachtlichen Ergebnis von  

€ 930,26. 

Nur durch die tatkräftige Unter-
stützung der Bevölkerung ist es dem 
Schwarzen Kreuz möglich, seine 
Arbeit zu erfüllen.  
 
Das Schwarze Kreuz Sattledt sucht 
Helfer zur alljährlichen Kriegs-
gräbersammlung zu Allerheiligen - 
dient zur Erhaltung der Kriegsgräber! 
Bei Interesse bitte kontaktieren:  
Tel. 0650/8808301 
 
 

Illegale Sammlungen 
 
Das Amt der OÖ Landesregierung 

informiert, dass der „Österreichische 

Hilfsdienst Verein - ÖHD“ mit Sitz 
in Klagenfurt, der „Hilfs Fonds 
Österreich - HFÖ“ mit Sitz in 
Ferndorf und der Verein „Pro Filius“ 
mit Sitz in Bad Ischl derzeit 
Geldspenden-Sammlungen in Ober-
österreich durchführen. 
 
Von Seiten des Amtes der OÖ 
Landesregierung wurde keine 
Bewilligung für das Sammeln von 
Geldspenden in Form einer Haus– 
oder Straßensammlung im Bundes-
land Oberösterreich an oben genannte 
Vereine erteilt. 
 
 

Blutspende‐Termin 
 

Am Dienstag, 12. Jänner 2016 findet 
in der Zeit von 16 bis 20 Uhr im 
Kulturzentrum Alte Schule die 
Blutspende-Aktion des Roten 
Kreuzes statt. 
 
Erstspender bringen bitte einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Wohnungen zu 
vermieten 
 
Wohnung im Zentrum von Sattledt zu 
vermieten (Zweifamilienhaus), 80 m², 
EG mit Gartenbenützung, ab März 
2016. 
Kontakt: Tel. 0677/61200136 

_______ 
 
80 m² Wohnung in Maidorf ab sofort 
zu vermieten. 
Kontakt: Tel. 0664/12 88 045 
 
 

OÖ Haus– und 
Grundbesitzerbund 
 
Die unpolitische Interessenvertretung 
der privaten Haus-, Wohnungs– und 
Grundbesitzer ist nach tel. 
Terminvereinbarung Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr erreichbar.  
Tel.: 07242/29361, E-Mail: 
hausbesitzerbund.wels@aon.at 
4600 Wels, Kaiser-Josef-Platz 47 

Herzlichen willkommen heißen wir 

Silvia Hörtenhuemer in unserem 
Team. 
Seit 1. Dezember verstärkt Frau 
Hörtenhuemer die Kollegen in der 
Buchhaltung. Sie übernimmt die 
Agenden von Frau Adelheid 
Hofinger, die mit Ende des Jahres in 
Pension gehen wird. 
 
Silvia Hörtenhuemer wohnt mit ihrem 
Mann und den zwei Kindern in 
Sattledt. In ihrer Freizeit kocht sie 
gerne, liest Bücher und macht gerne 

Ausflüge mit ihrer Familie. Sie ist als 
Mitglied des Pfarrgemeinderates auch 
in unserer Pfarre aktiv. 
 
Erreichbar ist sie Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr sowie am Dienstag 
und Donnerstag nachmittag unter der 
Telefonnummer 07244/8855-18 bzw. 
per E-Mail an  
hoertenhuemer@sattledt.ooe.gv.at . 
 
 
 
Bild: privat 

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung 
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Am 24. und 31. Dezember sind 
heuer alle Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Wels-Land geschlossen! 
 
An den Tagen zwischen den 
Feiertagen gelten die normalen 
Öffnungszeiten. 

SATTLEDT 
Freitag von 13 bis 18 Uhr 
 

LINDEN 
Di 13-19 Uhr, Do 8-12 Uhr,  
Fr 13-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr 
 

THALHEIM 
Mo 14-19 Uhr, Mi 13-18 Uhr,  
Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr 
 
 

Mit Gem2go versäumen Sie keine Müllabfuhrtermine mehr 

Mit der GemeindeAPP Gem2go 
stehen Ihnen jederzeit und überall die 
aktuellen Informationen unserer 
Gemeinde zur Verfügung, sei es um 
Veranstaltungstermine, Kontakt-
adressen oder die neue Gemeinde-
zeitung abzufragen bzw. an die 
MÜLLABFUHR-TERMINE erinnert 
zu werden! 
 

Wie kommen Sie nun zu den 
Abfuhrterminen? 
 APP Gem2go installieren 
 „Müllabfuhrtermine“ wählen 
 gewünschte Abfuhrart (zB 

Biomüll I/II, Restmüll I/II, Gelber 
Sack usw.) auswählen 

 „weitere Termine“ 
 evt. Erinnerungszeitraum ein-

stellen 
 abschließend „alle Termine 

hinzufügen“ 
 
Sie haben nun die Termine mit 
Erinnerung in Ihrem Kalender 
eingetragen! 
 

Die Abfuhrtermine für 2016 
stehen bereits für Sie zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstellen 

Nur circa die Hälfte der alten und 
kaputten Elektrogeräte landet in 
Österreich bei offiziellen kommu-
nalen Sammelstellen. 
 
Ein Teil wird im Keller oder 
Dachboden gelagert, falsch in der 
Restabfalltonne entsorgt oder gut-
gläubig Sammlern übergeben, die die 
Geräte illegal ins Ausland bringen.  
 
Dadurch werden die Wertstoffe in 
den Geräten nicht genutzt, be-
ziehungsweise gehen der öster-
reichischen Wirtschaft als Ressource 
verloren.  

„Der Großteil des illegalen Handels 
mit Elektroschrott passiert direkt vor 
der Haustüre und nicht weit weg in 
Afrika“, ist das Resümee einer 
aktuellen Studie. 
 
Im Bezirk Wels-Land können bei den 
Altstoffsammelzentren alle kaputten 
Elektroaltgeräte kostenlos entsorgt 
werden. Funktionstüchtige Geräte, die  
nicht mehr gebraucht werden, 
bekommen nach einer Prüfung 
eventuell als ReVital-Ware eine 
zweite Chance. 
 
Nähere Informationen zu den  

 
Sammelstellen und zum ReVital-
Projekt gibt es auf 
www.umweltprofis.at/wels-land oder 
am Misttelefon 07242/54060. 

Illegaler Export von Elektroaltgeräten 

Die Verwertung von Altgeräten ist ein 
wichtiger Bestandteil der heimischen  

Wirtschaft. 
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Seit 20. November 2015 fährt von 
Montag bis Samstag der Westbus mit 
einer Direktverbindung von Sattledt 
nach Graz. 
 

2 Verbindungen nach Graz 
Abfahrt Sattledt Bahnhof um 13:30 
und 20:15 Uhr 
Rückfahrt in Graz um 12 bzw. 19:05 
Uhr 

Da der Bus in Linz 
(Hauptbahnhof) abfährt bzw. 
ankommt, ergeben sich so 
auch Busverbindungen nach 
Linz. 
Ticketverkauf im Bus oder 
Online. 
 
Nähere Infos auf 
www.westbus.at 

Neue Westbus‐Verbindung von SaƩledt nach Graz 

ACHTUNG: NEUE FAHRPLÄNE AB 13. Dezember 2015 
 
Die neuen Fahrpläne liegen im Vorraum des Marktgemeindeamtes zur freien Entnahme auf. 

Fahrplanänderungen 

entgeltliche Einschaltung 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 
4653 Eberstalzell, Sonnleiten 2 

Professionelle Pflege ist leistbar 
 
Ein Fall, der in vielen Familien passieren kann:  
Die im Haus lebende Großmutter erleidet einen Schlaganfall und wird zum Pflegefall. 
In der Familie, bestehend aus Mutter, Vater und 2 Kindern, kommt es zu einer Krisensituation. 
Mutter und Vater sind beide berufstätig, die Kinder gehen zur Schule. Wer kann die Großmutter, die bisher die Familie 
unterstützt hat, versorgen und ihr helfen? 
Was ist zu tun? 
Holen wir uns Hilfe von Pflegeorganisationen?                                                                                             
Was wird das kosten? 
 
Ratschläge und Informationen erhalten Sie in der Sozialberatungsstelle Eberstalzell. Gemeinsam mit der Familie wird 
nach den besten Lösungen gesucht. 
 
Vermittelt werden kann zB eine professionelle Pflege durch den Sozialmedizinischen Betreuungsring „Daheim“.            
Die Betreuerinnen - Diplomkrankenschwestern, Fachsozialbetreuerinnen, Heimhilfen - kommen ins Haus und helfen je 
nach Bedarf. Die Mitarbeiterinnen sind gut ausgebildet, machen eine qualitätsvolle Pflege und informieren auch 
Angehörige zum Thema Pflege. Die Pflege wird regelmäßig durch Diplomkrankenschwestern auf Bedarf und Qualität 
überprüft.  
Bei Nichtmitgliedern werden die Kosten je nach Einkommen berechnet.                                                                       
 

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle Eberstalzell 
 

Öffnungszeiten:    Montag: 10 bis 12 Uhr;    Donnerstag: 16 bis 19 Uhr;    Freitag: 8 bis 11 Uhr 

                              Tel. Nr. 0664/198 1100 oder  07241/27852,  E-Mail:  sbs.eberstalzell@aon.at 

Infotage an Schulen 

Die HTL Wels lädt am 
15. Jänner 2016 zum 
„Tag der offenen Tür“ 
ein und freut sich die 
Abteilungen Chemie, 

Elektrotechnik, Informations-
technologie, Maschinenbau und 
Mechatronik zu präsentieren. 

Über die LWBFS 
Kleinraming/Steyr 
können sich 

Interessierte am 16. 
Jänner 2016 von 
10 bis 17 Uhr                  

                             informieren.  

RedakƟonsschluss  
für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung  
ist am  

Montag, 8. Februar 2016. 
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Gesunde Seite  
des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sa ledt 

Auf den Punkt gebracht 

August	Friedl	
Arbeitskreisleiter	

	
	

Jährlicher	Gesundheitstag	
	

Der	Höhepunkt	des	Arbeits‐
jahres	 der	 Gesunden	 Ge‐
meinde	 Sattledt	 ist	 der	
traditionelle	Gesundheitstag	
im	November.		
Ein	 vielseitiges	 und	
informatives	 Gesundheits‐
programm	 mit	 zahlreichen	
Ausstellern,	 Vorträgen,	Vor‐
führungen	und	Testmöglich‐
keiten	 in	 der	 Gesundheits‐
straße	wird	angeboten.	
	
Durch	 den	 Gesundheitstag	
bietet	 sich	 die	 Chance,	 auf	
die	eigene	Gesundheit	näher	
einzugehen.	 Zusätzlich	 er‐
möglicht	 es	 regionalen	
Gesundheitsanbietern	 sich	
zu	präsentieren.	
	
Daher	 sieht	 es	 der	 Arbeits‐
kreis	 Gesunde	 Gemeinde	 in	
Sattledt	 als	 wichtigen	
Dienst,	diesen	Tag	weiterhin	
für	 unsere	 Bevölkerung	
jährlich	 kostenlos	 anzu‐
bieten.	

Aktuelles              

06.02.2016  ab 14 Uhr   Fasching in der Pfarre (KooperaƟon) 

19.03.2016  09 Uhr  Kinderbasar (KooperaƟon) 

Im  Rahmen  des  Bezirkstreffens  am  

5.  November  2015  in  Eberstalzell  wurde 

August  Friedl  für  10  Jahre 

Arbeitskreisleitung  der  Gesunden 

Gemeinde SaƩledt geehrt. 

 

vlnr:  MSc  Nicole  Humer  (Regional‐

betreuung),  August  Friedl,  BSc  MSc        

Ulrike  Salzbacher  (OÖ.  Landesregierung, 

Abteilung Gesundheit) 

Ideen und Anregungen am  Gemeindeamt  für  Arbeitskreis  Gesunde  Gemeinde 

deponieren oder per E‐Mail an: august_friedl@aon.at 

Jahresschwerpunkt 2016/17 
Gesund im Leben stehen ‐ 

vorbeugen vor Krebserkrankungen 
 

Pro  Jahr  erkranken  in Österreich  ca.  38.000 Menschen  an  einer  Krebserkrankung. 

Mehr  als  die  HälŌe  davon  leidet  an  Darm‐,  Lungen‐,  Prostata‐  oder  Brustkrebs. 

Männer  sind  generell  häufiger  betroffen  als  Frauen,  wobei  dies  jedoch  nach 

Altersgruppe unterschiedlich ist. Nach den Herz‐Kreislauf‐Erkrankungen ist Krebs die 

zweithäufigste Todesursache. 

Krebserkrankungen treten gehäuŌ im Alter auf, es gibt allerdings in jeder Altersklasse 

Betroffene.  Die  Diagnose  Krebs  stellt  einen  großen Wendepunkt  im  Leben  eines 

Menschen dar und birgt große Herausforderungen und Ängste in sich. 
 

Durch  gesunde  Lebensweisen  –  gesunde  Ernährung,  körperliche  BetäƟgung  und 

Bewahrung  eines  gesunden  Körpergewichts  sowie  Verzicht  auf  Tabakkonsum  – 

ließen sich viele Krebserkrankungen vermeiden. (WHO 2011) 

Das Wissen  alleine  rund um  eine  gesunde  Lebensweise  genügt oŌmals nicht.  Eine 

Veränderung  des  LebenssƟls  bedeutet  immer  zugleich,  die  eine  oder  andere 

vertraute Gewohnheit aufzugeben. Das  ist nicht  leicht und geht schon gar nicht von 

heute auf morgen!                                             www.gesundheit.gv.at 
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Gesundheitstag 2015 

Die  MitarbeiterInnen  des  Roten  Kreuzes  SaƩledt  zeigten  uns 

engagiert wichƟge  lebensreƩende Sofortmaßnahmen und sind mit 

ihren  Testprogrammen  zuverlässige  Helfer  in  der 

Gesundheitsstraße. 

 

Die  Fa.  ist  mit  ihrem  VitalClub‐Stand ein  treuer 

KooperaƟonspartner,  bietet  den  Fitcheck  der  Gesundheitsstraße 

an und finanziert uns immer wieder interessante Vorträge. 

Eine deŌige Kartoffelsuppe, von Willi und Susi vom Gasthaus Bäck 

im Holz zur Verfügung gestellt, bereicherte das MiƩagsmenü am 

Gesundheitstag. 

Es freut uns sehr, dass sich über 280 Menschen für den Gesundheitstag Zeit genommen haben. 

Das gesunde  Jausensackerl von der Raiffeisenbankstelle SaƩledt, die  frischen Bauernkrapfen und Kaffee von den 

SaƩledter Bäuerinnen und das gesunde MiƩagessen unserer Gesunde‐Gemeinde‐Köchinnen zählen schon zur fixen 

Grundversorgung am Gesundheitstag. 

Ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren, akƟven KooperaƟonspartner und freiwilligen HelferInnen! 

Die Freiwillige Feuerwehr SaƩledt bot uns einen spannen‐

den  Einblick  in  ihre  Arbeit  bei  einer  Einsatzvorführung 

über „PaƟentengerechte ReƩung aus Unfallfahrzeug“  
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Einschreibung für Kindergarten und Krabbelstube 

Liebe Eltern! 
 

Am 22. und 23. Februar 2016 findet 
die Einschreibung für das nächste 
Kindergartenjahr statt. 
Wenn Sie wünschen, dass Ihr Kind 
im Arbeitsjahr 2016/17 bei uns im 
Kindergarten oder in der Krabbel-
stube aufgenommen wird, bitten wir 
Sie, telefonisch einen Termin zur 
Einschreibung zu vereinbaren. 
 
Sie erreichen uns am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr und montags 

von 14:00 bis 16:00 Uhr unter der 
Nummer 07244/8903. 
Anmeldeschluss zur Terminverein-
barung ist Freitag, der 29.01.2016. 
 
Der Besuch des Kindergartens ist ab 
dem vollendeten 3. Lebensjahr 
möglich. 
In der Krabbelstube werden Kinder 
im Alter von eineinhalb bis drei 
Jahren betreut. Bevorzugt werden die 
Kinder in die Krabbelstube aufge-
nommen, deren Erziehungs-
berechtigte berufstätig sind bzw. sich 
in Ausbildung befinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu 
begrüßen! 
 

Susanne Mistlberger (Leiterin)  
& das Team von Kindergarten  

und Krabbelstube 

Volksschule 

Aus dem Schulalltag der Volksschul-
kinder: endlich Pause und dazu die 
gesunde Jause! 
Auch heuer gibt es in allen Klassen 
wieder die gesunde Jause. 

Unter dem Motto „ISS MIT MIR, 
LIES MIT MIR“ gestalten die 
Kinder der ersten und dritten Klassen 
ihre Jausenpausen. 
Ein DANKE den Muttis für ihre 
Unterstützung. 
 

Wer liest? 
Die Kinder der 3a und 3b lesen ihren 
Partnerkindern aus der 1a und 1b aus 
Bilderbüchern vor. 
 

Was essen wir? 
Im Zuge unseres Projektes „Gesunde 
Schule“ bereiten die Eltern der 
Schüler/innen eine gesunde Jause vor. 
Diese genießen die Kinder und 
Lehrerinnen im Anschluss an das 
Lesen. 
 

Wann und wo findet das Projekt 
statt? 

An einem festgelegten Tag in 
der großen Pause treffen sich 
die Kinder in einer der Klassen 
um Körper, Geist und 
Freundschaft zu stärken. 

 
 
 
 
 
Bilder: VS 
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Neue MiƩelschule  

Die Mittelschule Sattledt wurde bei 
der Siegerehrung im PowerTower zur  

Tips-Aktion „Spitzenschule – Tips 
sucht die sozialste Schule“ mit 
einem Sonderpreis bedacht. Sattledt 
war die einzige Schule, die Projekte 
in allen drei Kategorien: Energie & 
Umwelt, Soziales und Tierschutz 
eingereicht hatte. Landeshauptmann-
Stv. Mag. Thomas Stelzer überreichte 
an Projektleiterin Hermine Holzner 
und an die begleitenden SchülerInnen 

einen Scheck im Wert von 500 €.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schulgemeinschaft  
der Mittelschule wünscht der 

Sattledter Bevölkerung  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

und besonders den Kindern  
ein frohes Weihnachtsfest und  
ein erfolgreiches Neues Jahr.  

Bild: NMS 

Neues Team bei LEWEL 
Das Leader Büro LEWEL hat seit 
Anfang Oktober eine neue 
Geschäftsführerin: Magdalena 
Hellwagner konnte dafür gewonnen 
werden, die Arbeit von Wolfgang 
Pichler und Ramona Kogler in Wels-
Land fortzusetzen. Ihr zur Seite 
stehen Nina Krutzler als Assistentin 
sowie Silke Rosenbüchler, die ein 
Jahr lang als Projektmitarbeiterin tätig 
sein wird. 
 
Leader hat das Ziel, die ländlichen 
Regionen Europas auf dem Weg zu 
einer eigenständigen Entwicklung zu 

unterstützen. Gefördert werden 
innovative Projekte, Kooperationen 
und Maßnahmen, die zur Ent-
wicklung unserer 
Region Wels-
Land beitragen. 
Das Leader Büro 
ist zentrale An-
laufstelle für alle, 
die Ideen und 
Projekte um-
setzen möchten.  
 
Sie haben bereits 
eine Projektidee 

im Kopf? Dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf  - wir beraten Sie gerne! 
Tel: 07245/22552. 

Bild: LEWEL 
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Stellenangebote des AMS Wels 

*** Strasser's Gaumenfreuden ‐ Qualität aus Erfahrung *** 
sucht im Rahmen einer Personalvorauswahl durch das AMS Wels folgenden Mitarbeiter/in:    Koch/Köchin 
Aufgabenbereich: ‐ Leitung eines kleines Teams, ‐ Erstellung der Speisenpläne, ‐ Zubereitung der MiƩagsmenüs (ca. 100 PorƟonen, 
2 verschiedene Menüs), ‐ LebensmiƩeleinkauf, ‐ Verantwortung Lagerhaltung. 
Mitbringen sollten Sie: 
‐ Einschlägige Berufserfahrung als Koch/Köchin in MiƩel‐ oder Großküchen, ‐ Cateringerfahrung, ‐ organisatorische Fähigkeiten und 
wirtschaŌliches Denken, ‐ Kenntnisse über die HACCP‐Hygienerichtlinien, ‐ Gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit und 
Ordnung, Verlässlichkeit und Pünktlichkeit, ‐ BereitschaŌ zur Teamarbeit, ‐ Führerschein B, eigenes Fahrzeug je nach Wohnort. 
Arbeitszeit: Vollzeit (40 h/Woche) – Montag –Freitag, samstags lt. Dienstplan, sonntags frei 
 
AuskünŌe erteilt das AMS‐Wels, Frau Aitzetmüller, tgl. von 8.00‐12.00 Uhr unter 07242/619/37231. 
Bewerbungen per Mail (mit den üblichen Bewerbungsunterlagen, max. 2MB)  an: sfu.wels_5@ams.at (unbedingt im Betreff anführen, 'Ihr Name, 
ADG‐Nr. 7484316') 
Ihre Bewerbung wird bei entsprechender QualifikaƟon umgehend an den Betrieb weitergeleitet, der sich anschließend mit Ihnen in Verbindung 
setzt. Das Mindestentgelt für die Stelle als Koch/Köchin beträgt 1.666,24 EUR bruƩo pro Monat auf Basis VollzeitbeschäŌigung. BereitschaŌ zur 
Überzahlung. 

___________________________________________________ 
 

*** Quarzolith Putz‐und Mörtelerzeugung GmbH, SaƩledt *** 
sucht im Rahmen einer Personalvorauswahl durch das AMS Wels folgenden Mitarbeiter/in:      Anlagenbediener/in 
zur ANLERNUNG für VollzeitbeschäŌigung. 
Aufgabengebiet: ‐ Anlagenbedienung – GipsprodukƟon, ‐ einfache Wartungs‐ und Reparaturarbeiten, ‐ Bedienung eines Radlader. 
Wir erwarten:  
‐ elektrotechnische Grundkenntnisse, ‐ handwerkliches Geschick, ‐ technische Ausbildung erwünscht, ‐ Verlässlichkeit und 
Verantwortungsbewusstsein, ‐ keine Hebeeinschränkungen, ‐ Führerschein B, ‐ eigener PKW von Vorteil, ‐ SchichtbereitschaŌ 
während der Saison (ca. April bis Oktober). 
Geboten wird eine DauervollzeitbeschäŌigung. Arbeitszeitrahmen von Montag bis Donnerstag im Zeitraum 7 ‐ 17 Uhr, Freitag bis 
MiƩag 
 
Wenn Sie an diesem Stellenangebot interessiert sind, melden Sie sich biƩe telefonisch beim 
AMS Wels, Herrn Brunmayr Tel: 07242/619/ 37220. BiƩe geben Sie die AUFTRAGSNUMMER 7479950 an.  
Bei entsprechender Eignung stellen wir für Sie den Kontakt zum Unternehmen her. Das Mindestentgelt für die Stelle als Anlagenbediener/in 
beträgt 11,13 EUR bruƩo pro Stunde. BereitschaŌ zur Überzahlung. 

___________________________________________________ 
 

Wolfgang Rosenberger sucht für sein Landzeit Autobahn‐Restaurant Voralpenkreuz:     Konditor/in 
Sie sind aufgeschlossen, qualitätsorienƟert und kontakƞreudig. Sie schätzen den Umgang mit Menschen und haben Freude an der 
Dienstleistung. Wenn Sie die Mitarbeit in einem erfolgreichen, modernen und dynamischen Gastronomieunternehmen als neue 
Herausforderung sehen, werden Sie eine(r) von uns! 
Wir erwarten: ‐ abgeschlossene Berufsausbildung als Konditor/in, ‐ Praxiserfahrung,‐  service‐und qualitätsorienƟertes Denken, ‐ 
Hygienebewusstsein. 
Wir bieten: 
‐ Jahresstelle und VollzeitbeschäŌigung (ab 03:00) / 5 Tagewoche nach Dienstplan, auch Wochenende, ‐ freie Verpflegung 
während des Dienstes, ‐ beigestellte Berufskleidung, ‐ angenehmes Betriebsklima, ‐ Einschulung und Weiterbildung, ‐ 
professionelles Arbeitsumfeld. 
 
Vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin mit Herrn Zajac unter der Tel. Nr. 07244/20101.  
Zum Vorstellungstermin biƩe Lebenslauf, Kopien der Zeugnisse und Leumundszeugnis mitbringen. 
LANDZEIT RESTAURANT VORALPENKREUZ GmbH, Voralpenkreuz 2, 4642 SaƩledt. hotel‐voralpenkreuz@landzeit.at  
Das Mindestentgelt beträgt 26.600 EUR bruƩo pro Jahr auf Basis VollzeitbeschäŌigung. BereitschaŌ zur Überzahlung. 
 

I N F O R M A T I O N 
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. Für weitere Informationen  

zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das Arbeitsmarktservice Wels – Service für Unternehmen.  

 07242/619-0 
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Straßenturnier 2015 
 
Das 5. Sattledter Straßenturnier 
wurde am 25. Mai bei Familie 
Hieslmayr in Giering durchgeführt. 
16 Mannschaften spielten in zwei 
Gruppen. Die Ersten jeder Gruppe 
schossen um den Sieg.  
Diesen erkämpfte sich schließlich die 
Mannschaft „Berner“ mit Berner 
Christian, Pointl Simon, Berner 
Thomas und Berner Walter.   

 
Ortsmeisterschaft 2015 

 
Die Ortsmeisterschaft fand am 28. 
Juni statt und endete heuer mit einem 
Sieg des "ATSV Pointl“ mit Pointl 
Simon, Schützenhofer Ludwig, 
Holzinger Wilhelm und Leitner Josef. 
Sie siegten vor der Mannschaft "Beim 
Sepp (Herber)" und "Maidorf II",  
Vierter wurde "Cafe Mundl". 
 
 

Der Wanderpokal wurde heuer 
vergeben. 
Die "Herber`s“ standen schon letztes 
Jahr als Gewinner fest! 
 
Gaudi-Mannschafts-Mix 
 
Am Sonntag Vormittag, den 16. 
August, haben wir unser Gaudi-
Mannschafts-Mix Turnier ausge-
tragen.  
28 Schützen haben sich daran 
beteiligt. 

Die Mannschaften wurden 
zusammengelost und es siegten 
Steinmaurer Karl sen., Pointl Simon, 
Bauer Barbara und Früh Konrad.  
Nach einem deftigen Mittagessen 
haben wir den Turniertag bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen lassen. 
 
Bezirkscup 2015 
 
Unsere Bezirkscup-Damenmann-
schaft: Helperstorfer Theresia, 
Rathmayr Roswitha, Monsberger 
Hermine und Schwarzlmüller Maria.  

Weiters haben mitgespielt: Bauer 
Barbara, Kreutzer Hermine und 
Pollhammer Theresia. 
Sie wurden trotz eines 3. Platzes in 
der Hinrunde Sieger beim Bezirkscup 
2015, da sie in der Rückrunde alle 
Spiele gewonnen haben.  
 
Unsere „SARAH PLATZER“ war 
auch heuer wieder sehr erfolgreich. 
Sie wurde auf Asphalt im 
Mannschaftsbewerb Landesmeisterin. 
Auch war sie bei den Staats-
meisterschaften mit zwei Plätzen in 
den „Top Ten“ sehr stark. 
Zum ersten Mal startete sie heuer am 
Eis und holte sich auf Anhieb zwei 
Landesmeistertitel. 
 
Wir gratulieren allen Gewinnern und 
bedanken uns bei den Teilnehmern! 
 

Nächster Termin – bitte vormerken 
Für Sonntag, den 3. Jänner 2016 ist 
die Eis Ortsmeisterschaft geplant. 
Ersatztermine sind Sonntag, der 10. 
Jänner, 17. Jänner, 24. Jänner usw. 
 
 
Informieren Sie sich über unsere 
Aktivitäten auf www.atsv-sattledt-
stockschiessen.at und besuchen Sie 
uns bei einem Training oder Turnier. 
 
Wir würden uns freuen. 
 

Die Sektion Stockschiessen  
wünscht allen  

gesegnete Weihnachten und  
ein erfolgreiches  

Jahr 2016 
 

ATSV — SekƟon Stockschießen 
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Bereits vor einiger Zeit berichteten 
wir in der GemIn vom Vize-
Bundesmeistertitel von Markus 
Rappel und dem seit unserer Info-
Veranstaltung in der VS einsetzenden 
Aufwärtstrend beim Nachwuchs. 
 
Der Funke der Begeisterung ist auf 
einige unserer ehemaligen Mann-
schafts-Kollegen übergesprungen, 
was dazu führte, dass wir mittlerweile 
wieder ein Team aus jungen Talenten, 
erfahrenden Ringern und erfolg-
reichen Trainern darstellen, das an 
alte Erfolge anknüpfen möchte. 
Neben unzähligen Landes– und 
Staatsmeistertiteln hat unsere Mann-
schaft mit Tuncay Acuma einen EM-
Teilnehmer hervorgebracht. 
 
Dabei geht es uns vor allem darum, 
dass Ringen auch in Sattledt wieder 
zum Breitensport wird und damit 
einen Beitrag zur Gesundheit und 
zum Wohlbefinden der Bevölkerung - 
insbesondere der Jugend - leistet. 
 
Da es sich in Österreich dabei um 
eine eher weniger bekannte Sportart 
handelt, möchten wir Sie vorab in 
aller Kürze darüber informieren, 
worum es sich bei dieser sportlichen 
Disziplin eigentlich handelt. 
 
Obwohl es eine Kampfsportart ist, ist 
das Verletzungsrisiko äußerst gering. 
Verkürzt gesagt, zielen die Regeln 
des Ringsports darauf ab, den Gegner 
mit Techniken wie Würfen oder 
Hebel zu Boden (auf die Matte) zu 
bringen. Schläge, Tritte, Stöße, 
Würgen oder gar Kratzen sind dabei 
strengstens verboten! Mit dem 
amerikanischen „Wrestling“ oder 
„Catchen“ hat unsere seit der Antike  

bestehende Sportart nichts zu tun.  
 
Die Sportart steht also jeglicher 
Brutalität oder Gewalt fern. Im 
Mittelpunkt steht die mentale und 
körperliche Reife des Athleten, 
welche er neben „technischen“ 
Fähigkeiten zum Triumph über seinen 
Gegner benötigt.  
Das ganzheitliche Training eignet 
sich optimal zur Vorbeugung gegen 
Rückenprobleme oder Übergewicht - 
beides sind vermeidbare 
Erscheinungen, die immer öfter auch 
schon Kinder und Jugendliche 
betreffen. Nicht wenige Ringer haben 
dieser Sportart den späteren Erfolg 
auf ihrem weiteren Lebensweg zu 
verdanken.  

Denn: Vermittelte Wer te wie 
Disziplin, Zielstrebigkeit aber auch 
Fairness sind nicht nur im Sport, 

sondern auch im Berufsleben, gefragt. 
 

Wir möchten in diesem Sinne alle 
Kinder und Jugendlichen aus 
Sattledt und Umgebung einladen, 
einfach bei unserem Training 
vorbeizuschauen, um sich selbst ein 
Bild von unserer Sportart zu 
machen. 

Trainingszeiten:  
Montag und Freitag ab 17:30 Uhr 

Kontakt: Robert Kurzthaler 
Tel. 0664/2807425 

 
Abschließend möchten wir uns auch 
in diesem Jahr bei allen Sponsoren 

und Gönnern bedanken und 
wünschen allen Sattledterinnen und 

Sattledtern  
ein frohes Weihnachtsfest  
sowie einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2016. 

Neustart der SekƟon Ringen voller Erfolg 

 

Wir freuen uns auf interessierte Kinder und Jugendliche!  
Schau einfach mal beim Training vorbei! 

 

Trainingszeiten:  
Montag und Freitag ab 17:30 Uhr 
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„Auf und da Goas noch“ 
 
So lautete der Titel des diesjährigen 
Bezirkswandertages der Landjugend 
Wels-Land, der am 4. Oktober 
stattgefunden hat. Doch nicht nur der 
Titel war originell, sondern auch die 
Wanderung an sich war etwas 
Besonderes. So wurde eine 9 km 
lange Route gewählt, die beginnend 

von Eberstallzell nach Vorchdorf und 
weiter nach Pettenbach führte. Also 
waren drei Bezirke mit eingebunden. 
Erschöpft und zufrieden kamen die 
Landjugendmitglieder der drei 
Bezirke wieder in Eberstalzell an und 
freuten sich über ein saftiges Kotelett. 
Nun gab es noch die größte Gruppe 
zu prämieren und hier war die 
Landjugend Sattledt mit Abstand die 

am stärksten vertretene Gruppe. So 
hat es sich wirklich ausgezahlt, dass 
alle Jugendliche die 9 km gegangen 
waren und sich in jedem Bezirk einen 
Stempel geholt haben. Sie durften 
sich über einen tollen 1. Preis freuen 
und sind natürlich sehr stolz auf ihre 
Mitglieder, die so tapfer durchge-
halten haben.  

Neues von der Landjugend 

Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Sattledt 
 
Mit der Jahreshauptversammlung, die 
am 7. November 2015 in Sattledt bei 
Fam. Hieslmayr stattfand, startet der 
Verein in ein neues, ereignisreiches 
Landjugendjahr. Es wurde ein 
engagierter Vorstand unter der 
Leitung von Magdalena Rührlinger 
und Manuel Stinglmayr gewählt.  
 

Robert Hieslmayr legte nach 6-
jähriger Vorstandsarbeit das Amt des 
Leiters zurück. Aus dem Vorstand 
schied außerdem noch Andreas 
Dietachmair, der für die Finanzen 
zuständig war, aus.  
 
Dafür hat der Vorstand nun zwei neue 
Gesichter bekommen: Thomas Haider 
(Kassier Stv.) und Sebastian Bruckner 
(Schriftführer Stv.), die sich motiviert  

in ihre neue Aufgabe stürzen.  
 
Mit der tatkräftigen Unterstützung der 
anderen Landjugendmitglieder sieht 
man einem erfolgversprechenden Jahr 
2016 entgegen.  
 
Bild: LJ 

Der neu gewählte Vorstand der Landjugend 
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Am 21. November 2015 fand unter 
der musikalischen Leitung von 
Kapellmeister Brillinger Thomas das 
traditionelle Herbstkonzert der 
Marktmusikkapelle Sattledt statt. 
Berner Josef führte die Gäste wieder 
auf anregende Weise durch das 
Programm. 
 
Für die Besucher des Konzertes gab 
es eine große Auswahl an 
interessanten Musikstücken. 
Besonderen Anklang fand zB 
Imagasy von Thiemo Kraas. Er 
gehört zu den begabtesten deutschen 
Komponisten der jüngsten Generation 
und schreibt selbst zu seiner 
Komposition: 
„Die Phantasie ist sicherlich eines 
der schönsten Geschenke, die uns 
gegeben wurden. Es liegt an uns 
selbst, dieser die Möglichkeit zu 
geben, sich zu entfalten oder in der 
Rationalität der heutigen Welt 
unterzugehen.“ 
 

Das Einspielen von Bildern und 
Videosequenzen, für das Konzert 
aufbereitet von Miniberger Roland, 
haben die musikalischen Dar-
bietungen noch untermauert.  
 
 

Durch Engagement in der 
Jugendarbeit und dem Fleiß unserer 
jungen MusikerInnen kann unsere 
Kapelle auf herausragende 
Leistungen stolz sein.  

 

 
 
 
 
Bilder: MMK 

Marktmusikkapelle 

Hundstorfer Alexander (JMLA Bronze mit Ausgezeichnetem Erfolg, 
Trompete), Spitzbart Christoph (Schlagwerk) und Hildenbrand Eva 
(Klarinette) das JMLA in Bronze, Mayrhofer Julia (JMLA Gold, Klarinette). 

Wir gratulieren zu den großartigen Leistungen. 

Für ihren langjährigen musikalischen Einsatz wurden an 
diesem Abend ebenso geehrt:  
Csenar Manuel, Greindl Bernhard und Weingartmair 
Josef.  
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Herbstrückblick der Bibliothek 

Im Herbst organisiert die Bibliothek 
seit vielen Jahren zwei Veran-
staltungen. 
Im Oktober das  Kasperltheater mit 
zwei Vorstellungen der Puppen-
kistlbühne und im November die 
Buchausstellung. 
Das Kasperltheater war auch heuer 
wieder sehr gut besucht. Bei der 
ersten Vorstellung war der Andrang 
so groß, dass der Pfarrsaal zu klein 
wurde. In der Pause und nach den 
Vorstellungen sorgten die 
Bibliotheksmitarbeiterinnen mit 
selbstgemachten Kuchen, Kaffee und 
Getränken für gute Stimmung und 
einen schönen Ausklang.  
Die Buchausstellung findet immer am 
letzten Wochenende vor Advent-
beginn statt. Viele nutzten auch heuer 
die Gelegenheit, direkt im Ort ein 
topaktuelles Literaturangebot zu 
durchstöbern. Das erste Mal bestand 
die Möglichkeit, Bücher nicht nur zu 
bestellen, sondern auch direkt zu 
kaufen. So mancher nahm dieses 
Angebot gleich in Anspruch.  

 
Mit nachfolgendem Weihnachts-
gedanken wünscht das Bibliotheks 

 
 

 
team ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.  

„Weihnachten kann man nicht machen - Weihnachten geschieht und wird und ist. 
Weihnachten - das ist das Geschenk Gottes an uns Menschen. Und Weihnachten 
ist und war und wird sein - egal, ob alle Fenster geputzt sind, wir alle Geschenke 
haben, die Weihnachtspost erledigt ist, es in den Geschäften keinen Lachs mehr 
gibt. Mit all unseren Vorbereitungen können wir Weihnachten nicht machen - 
Weihnachten geschieht.“ 
 

aus: Eigentlich ist Weihnachten ganz anders, von Andrea Schwarz 

Bild: privat 

Jeden 3. Freitag im Monat 2016  

ausg. Feb.  4. Freitag! 

 

Eugen Hubauer, Gasthof Schauersberg, Wallfahrtstr. 1,  

4600 Thalheim bei Wels 
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WEIHNACHTSWÜNSCHE 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,  

 Freunden, Gönnern sowie Sponsoren und 

  wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2016 

Sehr geehrte SattledterInnen, 
liebe Freunde und Gönner der Marktmusikkapelle, 
 

wir möchten uns auf diesem Wege 
für Ihre Unterstützung im Jahr 2015 
herzlich bedanken. 
 

Wir wünschen Ihnen für das bevor-
stehende Weihnachtsfest besinnliche 
Stunden im Kreise Ihrer Familie und 
alles Gute, vor allem Gesundheit, im 
neuen Jahr. 

 

Die Vereinsleitung der Marktmusikkapelle 

Die Vereinsleitung des ATSV Sattledt mit ihren Sektionen: Fußball, Stockschützen, Ringen, Turnen 
und Tischtennis möchte sich bei allen GemeindebürgerInnen recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. 

Ein herzliches Dankeschön bei allen Sponsoren und Gönnern unseres Vereines für die großzügigen 
Unterstützungen im abgelaufenen Jahr.  

Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest sowie viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit 
im kommenden Jahr. 

Für die Vereinsleitung des ATSV SATTLEDT 
Franz Pernerstorfer, Obmann 

Christbaum  
für den Marktplatz 
 
Alljährlich in der Adventzeit erleuchtet ein stattlicher Baum unseren 
Marktplatz und verbreitet weihnachtliche Stimmung. 
Der heurige prächtige Baum stammt aus dem Garten von Familie 
Spatt in der Pollham.  
 
Einen herzlichen Dank dafür! 
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SCHIKURS / SNOWBOARDKURS  für Schüler 

 

Liebe Eltern, 

die Schischule Grünau führt heuer wieder einen Schi- und Snowboardkurs für Schüler (Bus ab Sattledt) am 
Kasberg durch. 

 

Schikurs  für Kinder ab 6 Jahre (Anfänger und Fortgeschrittene) bzw. 

Snowboardkurs (bei Anmeldung bitte bekannt geben, Leihboards möglich € 10,--  pro Tag)  

Bitte um Rücksprache!!!!!! 

 

Termin: 3. – 5. 1. 2016 
 

Preis für 3 Tage: € 176,-- (für Kurs    € 79,50 inkl. 20% 

        Bus      € 23,-- inkl. 10% 

     Essen       € 15,-- inkl. 10% 

      Lift         € 58,50 inkl.10%) 

Wer eine Saisonkarte hat, bitte  € 117,50 bezahlen. Dem Kind unbedingt mitgeben, es kann leider keine 
Ersatzkarte gegeben werden. 

 

Anmeldung u. Auskunft: Spitzbart Anni  Tel. 07244/20104, 0664/5447699, E-Mail: spitzbart.anni@aon.at  

Anmeldung bis 29. 12. 15 

(bitte mit Name, Tel.Nr., Geb.Datum, Anfänger oder Fortgeschritten) 

Bitte Geld am ersten Tag im Kuvert zum Bus mitnehmen. 

Schibus-Fahrplan:      ab 8.30 Uhr   Schulparkplatz Sattledt an ca. 16 Uhr 

Vorankündigung:     Schikurse für Kinder im Vorschulalter 14./15. u. 18. 1. 2016 

------------------------------------------------------------------------------------------ 

Wir wünschen Ihnen ein FROHES WEIHNACHTSFEST und  

einen GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR! 
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entgeltliche Einschaltung 
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entgeltliche Einschaltung 
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Hinweis: 

 Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F2 und höher dürfen im Ortsgebiet NICHT 
verwendet werden. Weiters nicht innerhalb oder in unmittelbarer Nähe größerer Menschen-
ansammlungen. 

 Kategorie F2 heißt: Feuerwerkskörper, die eine geringe Gefahr darstellen, einen geringen Lärm-
pegel besitzen und die zur Verwendung in abgegrenzten Bereichen im Freien vorgesehen sind.  


